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3. Bundesliga Damen Nord

Füchse Berlin : Hannover 96 
Samstag, 27.11.2021, 17:00 Uhr

Hannover 96 baut Siegesserie aus

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 6:3 in den Spielen und 21:16 in den Sätzen gewannen die
Akteurinnen von Hannover 96 ihr Auswärtsspiel in der 3. Bundesliga Damen Nord gegen die Füchse
Berlin. 3 Stunden lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Maria Panarina den Sieg im
entscheidenden Moment verbuchte. Die Gäste profitierten auch davon, dass die Heimmannschaft in
ihrem 5. Saisonspiel mit 2 Ersatzspielerinnen antreten musste.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführerinnen ging es los. Unglücklich waren Jedtke /
Dahms in der Begegnung gegen Cechova / Panarina, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Schrödter / Henning, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Hajok
/ Heidelberg verloren. Nach den ersten Doppeln gingen nun die Topspielerin der Heimmannschaft
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2 an den Tisch. Eher wenig Gegenwehr
bekam Katalin Jedtke beim 14:12, 11:9, 11:5 von Katerina Cechova. Ann-Marie Dahms versäumte
es mit einem 1:3 gegen Caroline Hajok, einen Punkt für ihr Team zu holen. Beim Stand von 1:3 ging
es nun weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Sarah-Madeleine Schrödter bezwang
Madlin Heidelberg in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit
3:2 Sätzen. Zwar brachte Maria Panarina Sina Henning phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende
setzte sich Sina Henning mit 3:1 durch. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:
3. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Katalin Jedtke gegen Caroline Hajok verrichten, bevor ihre
Fünf-Satz-Niederlage feststand. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten
Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Nicht ganz mithalten konnte Ann-
Marie Dahms, beim 1:3 gegen Katerina Cechova, obwohl sie nicht komplett chancenlos war. Das
Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Maria
Panarina konnte Sarah-Madeleine Schrödter anschließend den Punkt für die Gäste trotz des
Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit
sein Ende.

Durch diese Niederlage hat die Füchse Berlin in der Saison nun 3 Saison-Siege, eine Niederlage bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 11.12.2021 gegen den SV
DJK Holzbüttgen an. Für Hannover 96 steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV 1909
Langstadt II am 04.12.2021 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 13:1 geht.

 Statistik:
 Füchse Berlin

Doppel: Jedtke / Dahms 0:1, Schrödter / Henning 0:1 
Einzel: K. Jedtke 1:1, A. Dahms 0:2, S. Schrödter 1:1, S. Henning 1:0 

 Hannover 96
Doppel: Cechova / Panarina 1:0, Hajok / Heidelberg 1:0 
Einzel: C. Hajok 2:0, K. Cechova 1:1, M. Panarina 1:1, M. Heidelberg 0:1


